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Nossen, Stadt
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Wohnstallhaus, Seitengebäude und Torbogen eines Bauernhofes; Seitengebäude Obergeschoss Fachwerk, 
weitgehend ursprünglich erhaltenes Ensemble eines Bauernhofes, baugeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Der mit 1807 bezeichnete Torbogen gehört zu den markanteste Baulichkeiten von Ilkendorf und ist wohl 
auch eine der ältesten Anlagen des Ortes. Demzufolge ist er ortsgeschichtlich bedeutend. Hinzu kommt der 
baugeschichtliche Wert als Zeugnis ländlicher Architektur und Volksbauweise Anfang des 19. Jahrhunderts. 
Darüber hinaus besitzen derartige, lange Zeit die Dorfansichten prägende Bögen Seltenheitswert da viele in 
den letzten Jahrzehnten verloren gegangen sind und heute bis auf wenige Ausnahmen zumeist nur noch 
vereinzelt auftreten.
Das leicht veränderte Wohnstallhaus ist mit Torbogen und Fachwerk-Seitengebäude Teil eines der am 
ursprünglichsten erhaltenen Höfe des Ortes. Es ist davon auszugehen, dass es sich im Inneren weitgehend 
original erhalten hat.  Mit den genannten Objekten ist es deshalb bau- und ortsgeschichtlich bedeutend.
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um 1800 (Wohnstallhaus); Ende 18. Jh. (Seitengebäude); bez. 1807 (Toreinfahrt)Datierung
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Wohnstallhaus und Torbogen eines BauernhofesBeschreibung

Fotograf
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Müller, Michael

Wohnstallhaus und Torbogen, StraßenseiteBeschreibung
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